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Beantwortung zur Anfrage JR 2/2021 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ:       

Stuttgart, 31.01.2022 

Beantwortung zur Anfrage 

Antragsteller 

Arbeitskreis Stuttgarter Jugendrat 
 

Datum 

08.07.2021 
 

Betreff 

Kriterien für die Digitalisierung der Schulen in Pandemiezeiten      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Die Digitalisierung der Stuttgarter Schulen wird durch das IT Competence Center 
Schu-len (nachfolgend ITCC) des Schulverwaltungsamts verantwortet.  
 
Die Beschaffungen von Hard- und Software sind im Team „Betrieb Schul-IT Hard- 
und Softwarekonzepte“ des ITCC verortet, und dort werden passende Hard- und 
Software in Zusammenarbeit mit den Schulen und dem Medienentwicklungspla-
nungsteam des ITCC ausgewählt. Hierbei finden u.a. auch die Empfehlungen des 
Kultusministeriums, der Lehrerfortbildung des Landes sowie des Landes- bzw. 
Stadtmedienzentrums ihren Niederschlag. 
 
Die Auswahl muss im Anschluss nach vergabe- und verwaltungsrechtlichen Vorga-
ben in einem Vergabeverfahren ausgeschrieben werden. Das Vergaberecht sieht 
hierbei auch eine produktneutrale Darstellung der Anforderungsprofile vor, um keine 
Bieter auszuschließen oder zu bevorzugen. Um Flexibilität und schnelle Beschaffung 
gewährleisten zu können, sind langfristige Rahmenverträge mit verschiedensten 
Schwerpunkten nötig. 
 
Die Auswahl des Betriebssystems wird nicht nur vom ITCC vorgegeben, auch die 
Anforderungen der Schulen sowie technischen Vorgaben der pädagogischen Netz-
werklösungen sind hierbei entscheidend. Für die Auswahl der pädagogischen Soft-
warelösungen und Apps auf den Endgeräten ist die Schule verantwortlich. 
 
Um Betriebssysteme und Anwendungssoftware auch langfristig betreiben zu können, 
und keine Unterlizenzierung zu verursachen, sind hierbei - wie oben dargestellt - 
langfristige Rahmenverträge, welche nicht nur die Lizenzbeschaffung, sondern auch 
die Abwicklung und den Support beinhalten, notwendig. 
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Natürlich ist es auch für die Schulverwaltung essentiell, die Bereiche Datenschutz 
und IT-Sicherheit im Blick zu behalten. Dementsprechend werden Restriktionen und 
Vorgaben in den implementierten Lösungen realisiert. Auch bei den Rahmenverträ-
gen mit den Dienstleistern für die päd. Netzwerkumgebungen sind diese Themen 
hochpriorisiert berücksichtigt. Zusätzlich wird ab September 2021 ein eigener IT-
Sicherheitsmanager beim ITCC den Bereich weiter ausbauen und forcieren. 
 
 
 
Dr. Frank Nopper 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


